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BIAJ-Materialien 
SGB II-Eingliederungstitel: Ausgaben 2013 (Bund, Länder; ohne zkT) 
Vorbemerkung: In der Bundesrepublik Deutschland gab es im Berichtsjahr 2013 insgesamt 410 Jobcen-
ter, darunter 304 „gemeinsame Einrichtungen“ (gE) der Bundesagentur für Arbeit (BA) und der 
Kommunen. Diese BIAJ-Materialien zu den Ausgaben der Jobcenter beziehen sich ausschließlich auf 
die 304 gemeinsamen Einrichtungen (Jobcenter gE). Entsprechende Daten für die 106 Jobcenter 
zugelassener kommunaler Träger (Jobcenter zkT) werden bisher nicht veröffentlicht. Und: Weder die 304 
Jobcenter gE noch die 106 Jobcenter zkT sind Arbeitsagenturen. Die Bundesagentur für Arbeit und 
deren zur Zeit 156 Arbeitsagenturen verfügen über einen gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern 
aus Beitragsmitteln („Arbeitslosenversicherung“) finanzierten „Eingliederungstitel“ (Kapitel 2 des BA-
Haushalts) und zudem über Mittel für „Sonstige Leistungen der aktiven Arbeitsförderung sowie gesondert 
refinanzierte Ausgaben“ (Kapitel 3 des BA-Haushalts). � 

Den 304 Jobcentern gE wurden für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" im Haushalts-
jahr 2013 Bundesmittel in Höhe von insgesamt 2,511 Milliarden Euro1 zugewiesen. (siehe Tabelle auf 
Seite 4 unten) Gemäß vorläufiger Finanzergebnisse der Bundesagentur für Arbeit wurden von diesen 
2,511 Milliarden Euro im Haushaltsjahr 2013 insgesamt 2,123 Milliarden Euro (84,5%) für "Leistungen 
zur Eingliederung nach dem SGB II" ausgegeben. >>> 

                                                           
1  hier immer ohne die Bundesprogramme „Beschäftigungspakte für Ältere“, „Kommunal-Kombi“ und Beschäftigungs-

phase „Bürgerarbeit“, die keine Leistungen nach dem SGB II sind. Einbezogen sind zudem die einigen 
Jobcentern gesondert zugewiesenen „Fluthilfemittel“ und die geringen Mittel der Haushaltsstelle 1112/681 13 
(„Zusätzliche Mittel für Bildungsmaßnahmen im Rahmen des 12 Mrd. €-Programms für Bildung und Forschung“). 
Diese Haushaltsstelle ist im Entwurf des Bundeshaushalts 2014 entfallen. Zur Verteilung der Bundesmittel auf 
die einzelnen Jobcenter in 2014 (alle noch 408 Jobcenter) siehe hier: http://biaj.de/archiv-materialien/37-
texte/445-jobcenter-mittel-2014-problemdruckindikator-wirksame-uebertragbarkeit-14-milliarden-euro.html  

Hinweis: Weitere Veröffentlichungen des BIAJ zum 
Thema „Finanzierung Hartz IV“: siehe biaj.de 

„Suche“ mit dem Suchtext „Finanzierung (SGB II)““ 

Rechnerische Ausschöpfung der zugewiesenen Eingliederungsmittel* nach 12 Monaten

2012 2013 ohne zkT 2012 2013

Bundesrepublik Deutschland 82,0% 84,5% Seite 4 Saarland 78,4% 74,1% Seite 14

Schleswig-Holstein 87,9% 87,6% Seite 5 Berlin 82,8% 87,4% Seite 15

Hamburg 92,7% 99,6% Seite 6 Brandenburg 84,4% 84,9% Seite 16
Niedersachsen 76,1% 82,5% Seite 7 Mecklenburg-Vorpommern 85,0% 86,2% Seite 17
Bremen 83,4% 88,7% Seite 8 Sachsen 82,4% 92,3% Seite 18
Nordrhein-Westfalen 84,2% 82,0% Seite 9 Sachsen-Anhalt 88,6% 90,7% Seite 19
Hessen 80,0% 78,1% Seite 10 Thüringen 82,4% 87,6% Seite 20
Rheinland-Pfalz 78,1% 78,1% Seite 11

Baden-Württemberg 76,2% 79,2% Seite 12 Maximum Länder (gE) 92,7% 99,6% 
Bayern 72,6% 76,4% Seite 13 Minimum Länder (gE) 72,6% 74,1% 

ohne zkT

* bei der Berechnung dieser Ausschöpfungsquoten sind erfolgte Umschichtungen und Sperrungen von zugewiesenen Bundes-
mitteln für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" nicht berücksichtigt.
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Im Haushaltsjahr 2012 wurden von den zugewiesenen 2,846 Milliarden Euro2 insgesamt 2,334 Milliar-
den Euro (82,0 Prozent) für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ ausgegeben (netto).3 

Mit anderen Worten: Den Jobcentern gE wurden 2013 für „Leistungen zur Eingliederung nach dem 
SGB II“ 334 Millionen Euro weniger zugewiesen als im Vorjahr (2012). Da 2013 ein größerer Teil der 
für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ zugewiesenen Mittel auch für diesen Zweck ausge-
geben wurde - 84,5 Prozent statt 82,0 Prozent4 – sanken die Ausgaben für „Leistungen zur Einglie-
derung nach dem SGB II“ 2013 im Vergleich zu 2012 „lediglich“ um 211 Millionen Euro. 

In den Ländern (immer ohne die Jobcenter zkT) reicht die rechnerische Ausschöpfung der vom Bund für 
„Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ zugewiesenen Mittel in 2013 von 99,6 Prozent in 
Hamburg bis 74,1 Prozent im Saarland - ein Jahr zuvor (2012) von 92,7 Prozent in Hamburg bis 72,6 
Prozent Bayern. (vgl. Tabelle auf Seite 1)  

Ein nicht unerheblicher Teil der für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ zugewiesenen 
Bundesmittel wird von den Jobcentern umgeschichtet und für den vom Bund zu tragenden Anteil an den 
„Verwaltungskosten für die Durchführung der Grundsicherung für Arbeitsuchende“5 ausgegeben. Die oft 
wenig transparente Umschichtung von Mitteln für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ in die 
„Verwaltungskostenbudgets“ (und nur noch sehr selten umgekehrt) ist gesetzlich zulässig (§ 46 Abs. 1 
SGB II). 

Die Mittelumschichtungen von den Eingliederungs- in die Verwaltungskostenbudgets der 304 Jobcen-
ter gE, insgesamt 327 Millionen Euro im Haushaltsjahr 2013, 13,0 Prozent der zugewiesenen „Ein-
gliederungsmittel“, ist in den BIAJ-Materialien vom 20. Januar 2014 dargestellt.6 � 

In den Tabellen (auf den Seiten 4 bis 20) ist dargestellt, wie viel von den Jobcentern im Bund und in 
den einzelnen Ländern (ohne zkT) in den Haushaltsjahren 2012 und 2013 für „Leistungen zur Einglie-
derung nach dem SGB II" ausgegeben wurde und für welche Leistung:7 
Bundesrepublik Deutschland ohne Jobcenter zkT): Seite 4 
Schleswig Holstein (ohne zkT): Seite 5 Hamburg: Seite 6 
Niedersachsen (ohne zkT): Seite 7  Bremen (Land): Seite 8 
Nordrhein-Westfalen (ohne zkT): Seite 9 Hessen (ohne zkT): Seite 10 
Rheinland-Pfalz (ohne zkT): Seite 11 Baden-Württemberg (ohne zkT): Seite 12 
Bayern (ohne zkT): Seite 13 Saarland (ohne zkT): Seite 14 
Berlin: Seite 15 Brandenburg (ohne zkT): Seite 16 
Mecklenburg-Vorpommern (ohne zkT): Seite 17) Sachsen (ohne zkT): Seite 18 
Sachsen-Anhalt (ohne zkT): Seite 19 Thüringen (ohne zkT): Seite 20 

Die Tabelle auf Seite 3 zeigt im Überblick die erheblichen Veränderungen der Anteile der Ausgaben 
für die „Förderung der beruflichen Weiterbildung“, die „Eingliederungszuschüsse“, die sogenannte „Akti-

                                                           
2  ohne die Zuweisung von etwa 5,6 Millionen Euro an das Jobcenter Döbeln (Mittelsachsen), in 2012 noch zugelas-

sener kommunaler Träger. 
3  Rundungsdifferenz. Zu den einzelnen Jobcentern (gE) siehe die BIAJ-Materialien vom 11. Februar 2013: 

http://biaj.de/archiv-materialien/37-texte/334-sgb-ii-gesamtbudgets-und-deren-ausschoepfung-in-2012-306-
jobcenter-ohne-zkt.html 

4  In den einzelnen Jobcentern (gE) stellt sich dies sehr unterschiedlich dar! Darauf deuten z.B. auch die 
Landesdaten für Hamburg (Seite 6), Bayern (Seite 13) und das Saarland (Seite 14) hin. 

5  84,8 Prozent: § 46 Abs. 3 SGB II. Kommunaler Finanzierungsanteil: 15,2 Prozent. 
6  http://biaj.de/archiv-materialien/37-texte/446-jobcenter-2013-327-millionen-euro-plus-x-in-

verwaltungskostenbudgets-umgeschichtet.html; vgl. zudem die BIAJ-Kurzmitteilung „450 Millionen 
Eingliederungsmittel in geheim gehaltene Jobcenter-Verwaltungsbudgets“ vom 27. Januar 2014: 
http://biaj.de/archiv-kurzmitteilungen/36-texte-biaj-kurzmitteilungen/447-450-millionen-euro-eingliederungsmittel-in-
geheim-gehaltene-jobcenter-verwaltungsbudgets.html 

7  Entsprechende Daten über die „Gesamtverwaltungskosten“ bzw. den Anteil des Bundes an diesen Kosten 
(84,8 Prozent) wurden bzw. werden bisher nicht veröffentlicht. 
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vierung und berufliche Eingliederung“, die „Beschäftigung schaffenden Maßnahmen“ (einschließlich der 
Ausfinanzierung der „Beschäftigungszuschüsse“ und der zum 1. April 2012 eingeführten „Förderung von 
Arbeitsverhältnissen“), die „Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Jugendlicher“ und der 
„anderen Instrumente/Leistungen“ im Bund und in den 16 Ländern. 

2013 betrug der Anteil der „Förderung der beruflichen Weiterbildung“ an den geleisteten Ausgaben 
der „gemeinsamen Einrichtungen“ (Jobcenter gE) für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ 
26,3 Prozent (558,2 Millionen Euro). 2012 entfielen 24,4 Prozent (571,6 Millionen Euro) der geleisteten 
Ausgaben für die „Förderung der beruflichen Weiterbildung“. In den Ländern (immer ohne zkT) reichte 
der Anteil in 2013 von 17,3 Prozent in Hessen bis 37,0 Prozent in Bremen, in 2012 von 14,9 Prozent in 
Hessen bis 34,3 Prozent in Bremen.  

Noch deutlicher als der Anteil der Ausgaben für die „Förderung der beruflichen Weiterbildung“ ist der 
Anteil der Ausgaben für die sogenannte „Aktivierung und berufliche Eingliederung“ (Ermessen und 
Pflicht) gestiegen, von 17,1 Prozent (400,3 Millionen Euro) in 2012 auf 21,9 Prozent (466,0 Millionen 
Euro) in 2013. Der entsprechende Anteil in den Ländern reichte in 2013 von 12,9 Prozent in Bremen bis 
37,3 Prozent (!) in Rheinland-Pfalz, in 2012 von 7,9 Prozent in Bremen bis 32,1 Prozent in Rheinland-
Pfalz. 

Deutlich reduziert wurde der Anteil der Ausgaben für „Beschäftigung schaffende Maßnahmen ein-
schließlich BEZ (Beschäftigungszuschüsse) und FAV (Förderung von Arbeitsverhältnissen)“. Dieser 
sank von 22,9 Prozent in 2012 (536,0 Millionen Euro) auf 19,8 Prozent in 2013 (420,0 Millionen Euro). 
Der entsprechende Anteil in den Ländern reichte in 2013 von 11,8 Prozent in Niedersachsen bis 30,6 
Prozent in Bremen. In 2012 reichte er von 15,5 Prozent in Rheinland-Pfalz bis 35,5 Prozent in Bremen. � 

Tabellen: Bund und Länder (Seite 4 bis 20) 

Anteil an den geleisteten Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (Hartz IV)

Förderung der
beruflichen

Weiterbildung

Eingliede-
rungs-

zuschüsse
(EGZ)

"Aktivierung 
und berufliche

Eingliede-
rung"

Beschäftigung
schaffende

Maßnahmen
mit BEZ (alt)

und FAV

Förderung der
Berufsausbil-
dung benach-

teiligter
Jugendlicher

alle anderen
Instrumente/
Leistungen

2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013 2012 2013

Bundesrepublik Deutschland 24,4% 26,3% 9,8% 8,5% 17,1% 21,9% 22,9% 19,8% 9,5% 7,9% 16,2% 15,6%
Schleswig-Holstein 20,2% 19,1% 6,4% 5,5% 22,3% 29,8% 24,0% 21,2% 9,4% 7,9% 17,7% 16,4%
Hamburg 29,9% 28,4% 3,8% 3,5% 18,9% 23,3% 26,2% 22,5% 5,6% 4,7% 15,6% 17,6%
Niedersachsen 26,7% 28,2% 9,5% 7,7% 18,4% 28,4% 19,5% 11,8% 10,9% 9,1% 15,1% 14,8%
Bremen 34,3% 37,0% 3,7% 2,5% 7,9% 12,9% 35,5% 30,6% 8,5% 6,9% 10,2% 10,1%
Nordrhein-Westfalen 25,2% 26,7% 11,0% 9,4% 17,5% 19,1% 21,3% 20,3% 8,0% 7,5% 17,1% 16,9%
Hessen 14,9% 17,3% 7,0% 7,8% 30,6% 35,3% 18,5% 12,9% 13,9% 11,9% 15,1% 14,8%
Rheinland-Pfalz 16,9% 17,8% 9,6% 7,7% 32,1% 37,3% 15,5% 14,0% 11,2% 9,6% 14,8% 13,7%
Baden-Württemberg 17,4% 19,2% 10,5% 8,6% 28,7% 30,9% 19,9% 19,1% 8,3% 7,7% 15,2% 14,5%
Bayern 18,1% 18,0% 10,8% 9,0% 21,1% 30,4% 22,1% 16,0% 8,9% 7,4% 19,1% 19,1%
Saarland 19,9% 20,4% 6,9% 8,2% 19,2% 31,5% 24,6% 13,5% 14,5% 12,7% 15,0% 13,7%
Berlin 31,2% 34,1% 7,8% 6,8% 8,8% 13,7% 31,0% 27,2% 8,6% 7,4% 12,6% 10,8%
Brandenburg 23,6% 28,2% 12,7% 12,1% 12,7% 17,2% 22,6% 18,5% 11,5% 6,6% 16,9% 17,4%
Mecklenburg-Vorpommern 25,1% 23,0% 9,0% 8,7% 11,4% 18,8% 21,1% 18,9% 13,1% 9,4% 20,2% 21,3%
Sachsen 24,8% 26,7% 15,5% 12,6% 12,5% 18,4% 19,1% 18,7% 11,0% 8,3% 17,0% 15,4%
Sachsen-Anhalt 21,4% 26,9% 11,5% 10,3% 15,4% 19,0% 22,8% 17,4% 9,6% 7,7% 19,2% 18,7%
Thüringen 22,0% 24,7% 13,1% 11,4% 13,6% 19,2% 21,8% 17,8% 11,4% 9,3% 18,1% 17,6%

Maximum Länder (gE) 34,3% 37,0% 15,5% 12,6% 32,1% 37,3% 35,5% 30,6% 14,5% 12,7% 20,2% 21,3%
Minimum Länder (gE) 14,9% 17,3% 3,7% 2,5% 7,9% 12,9% 15,5% 11,8% 5,6% 4,7% 10,2% 10,1%

ohne zkT

siehe dazu die Tabellen auf 
Seite 4 bis 20: von Bund (Seite 
4) und Schleswig-Holstein 
(Seite 5) bis Thüringen (Seite 
20)



Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
Leistungen zur Eingliederung in Arbeit 2.334,3 2.123,2 -211,1 x x

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen) -4,0 -1,9 +2,1 x x
Geleistete Ausgaben (gA) 2.338,3 2.125,1 -213,2 100%  100% 

I. Integrationsorientierte Instrumente 1.505,5 1.517,4 +11,9 64,4% 71,4%
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 571,6 558,2 -13,4 24,4% 26,3%
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 230,2 180,2 -50,1 9,8% 8,5%
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 0,4 0,4 +0,0 0,0% 0,0%
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen) 399,8 465,9 +66,2 17,1% 21,9%
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht) 0,6 0,0 -0,5 0,0% 0,0%
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses 1,8 2,4 +0,6 0,1% 0,1%
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 113,1 101,8 -11,3 4,8% 4,8%
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung 0,2 0,2 +0,0 0,0% 0,0%
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung) 1,1 0,2 -0,9 0,0% 0,0%
10. Einstiegsgeld 27,9 26,3 -1,6 1,2% 1,2%
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 10,5 65,7 +55,2 0,4% 3,1%
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit 13,3 15,7 +2,4 0,6% 0,7%
13. Freie Förderung 56,7 49,0 -7,7 2,4% 2,3%
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 25,6 4,8 -20,8 1,1% 0,2%
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 53,5 46,6 -6,9 2,3% 2,2%
16. Weggefallene Instrumente -0,7 0,0 +0,7 0,0% 0,0%

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV) 446,4 302,9 -143,5 19,1% 14,3%
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung) 0,1 0,0 -0,1 0,0% 0,0%
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 446,3 302,9 -143,4 19,1% 14,3%

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs") 358,3 295,5 -62,8 15,3% 13,9%
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 88,0 7,4 -80,6 3,8% 0,3%

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 234,1 178,9 -55,2 10,0% 8,4%
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 222,2 168,9 -53,3 9,5% 7,9%

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 216,6 163,2 -53,4 9,3% 7,7%
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 5,4 5,7 +0,3 0,2% 0,3%
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung) 0,2 0,0 -0,1 0,0% 0,0%

2. Einstiegsqualifizierung (EQ) 11,7 10,1 -1,7 0,5% 0,5%
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung) 0,2 0,0 -0,2 0,0% 0,0%

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter 126,9 119,7 -7,2 5,4% 5,6%
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 66,0 62,2 -3,8 2,8% 2,9%

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0,7 0,2 -0,5 0,0% 0,0%
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 65,2 61,9 -3,3 2,8% 2,9%
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE) 0,0 0,1 +0,0 0,0% 0,0%
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0,1 0,1 -0,0 0,0% 0,0%

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 60,9 57,5 -3,3 2,6% 2,7%
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 1,7 1,8 +0,0 0,1% 0,1%
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 18,5 18,0 -0,6 0,8% 0,8%
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 3,8 3,8 -0,1 0,2% 0,2%
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen 36,3 32,0 -4,3 1,6% 1,5%
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender 0,4 2,0 +1,6 0,0% 0,1%

V. Weitere Förderleistungen 25,4 6,2 -19,2 1,1% 0,3%
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG) 0,1 0,0 -0,1 0,0% 0,0%
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS) 22,0 2,7 -19,3 0,9% 0,1%
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 3,3 3,5 +0,2 0,1% 0,2%
4. Weggefallene Instrumente 0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV 536,0 420,0 -116,0 22,9% 19,8%

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13) 2.845,6 2.511,2 -334,4 
Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*) 82,0% 84,5%

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
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304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

Bundesrepublik Deutschland
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)

Anm.: wg. Zuweisungen 2012 siehe 
Anmerkungen zu MV und SN (S. 16/17)

Anteil an gA in v.H.



Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
100,3 89,9 -10,4 x x

-0,2 -0,1 +0,1 x x
100,5 90,0 -10,5 100%  100% 

64,4 63,0 -1,5 64,1% 70,0%
20,3 17,2 -3,1 20,2% 19,1%

6,4 5,0 -1,4 6,4% 5,5%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

22,4 26,8 +4,4 22,3% 29,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
6,1 5,6 -0,6 6,1% 6,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,2 1,2 +0,1 1,2% 1,4%
0,3 1,8 +1,5 0,3% 2,0%
0,5 0,5 -0,0 0,5% 0,6%
4,8 3,0 -1,8 4,7% 3,4%
0,4 0,0 -0,4 0,4% 0,0%
2,0 1,8 -0,2 2,0% 2,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

21,4 15,5 -6,0 21,3% 17,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

21,4 15,5 -6,0 21,3% 17,2%
19,1 14,3 -4,8 19,0% 15,9%

2,3 1,2 -1,1 2,3% 1,3%
10,3 7,9 -2,4 10,3% 8,8%

9,4 7,1 -2,3 9,4% 7,9%
9,1 6,8 -2,3 9,1% 7,6%
0,3 0,3 -0,0 0,3% 0,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,9 0,8 -0,1 0,9% 0,9%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
3,6 3,5 -0,1 3,6% 3,9%
2,1 2,0 -0,1 2,1% 2,2%
0,0 0,1 +0,0 0,0% 0,1%
2,0 1,9 -0,1 2,0% 2,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,5 1,5 -0,0 1,5% 1,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,6 0,5 -0,1 0,6% 0,6%
0,1 0,1 -0,0 0,1% 0,1%
0,8 0,6 -0,1 0,8% 0,7%
0,0 0,2 +0,2 0,0% 0,3%
0,7 0,1 -0,6 0,7% 0,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,6 0,0 -0,6 0,6% 0,0%
0,1 0,1 +0,0 0,1% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

24,2 19,1 -5,1 24,0% 21,2%

114,2 102,7 -11,5 
87,9% 87,6%

Seite 5 von 20

Schleswig-Holstein
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)

Anteil an gA in v.H.



Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
101,9 96,4 -5,5 x x

-0,1 -0,1 +0,0 x x
102,0 96,5 -5,5 100%  100% 

65,3 70,2 +4,9 64,1% 72,8%
30,5 27,4 -3,1 29,9% 28,4%

3,9 3,4 -0,5 3,8% 3,5%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

19,2 22,4 +3,2 18,9% 23,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,3 -0,1 0,4% 0,3%
2,0 1,0 -1,0 2,0% 1,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,7 +0,3 0,4% 0,7%
0,6 4,5 +3,8 0,6% 4,6%
0,4 0,2 -0,2 0,4% 0,2%
4,8 8,7 +3,9 4,7% 9,0%
1,2 0,0 -1,2 1,2% 0,0%
1,9 1,6 -0,3 1,9% 1,7%

-0,1 0,0 +0,1 -0,1% 0,0%
23,1 15,6 -7,5 22,6% 16,2%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
23,1 15,6 -7,5 22,6% 16,2%
23,1 15,6 -7,5 22,6% 16,2%

0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
6,0 4,9 -1,2 5,9% 5,0%
5,7 4,6 -1,1 5,6% 4,7%
5,6 4,5 -1,1 5,4% 4,6%
0,1 0,1 -0,0 0,1% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,3 -0,1 0,4% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
6,1 5,7 -0,4 6,0% 5,9%
3,9 3,6 -0,3 3,8% 3,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,9 3,6 -0,3 3,8% 3,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
2,3 2,1 -0,2 2,2% 2,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,5 0,4 -0,1 0,5% 0,4%
0,1 0,1 +0,0 0,1% 0,1%
1,7 1,5 -0,2 1,7% 1,5%
0,0 0,1 +0,1 0,0% 0,1%
1,4 0,1 -1,3 1,4% 0,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,4 0,1 -1,3 1,4% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

0 
26,8 21,7 -5,1 26,2% 22,5%

109,9 96,8 -13,0 
92,7% 99,6%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
191,2 178,7 -12,5 x x

-0,5 -0,2 +0,3 x x
191,7 178,9 -12,8 100%  100% 
128,4 138,6 +10,1 67,0% 77,4%

51,1 50,5 -0,6 26,7% 28,2%
18,2 13,8 -4,4 9,5% 7,7%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
35,2 50,8 +15,6 18,4% 28,4%

0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

12,4 11,8 -0,6 6,5% 6,6%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
2,3 2,1 -0,2 1,2% 1,2%
0,3 2,0 +1,7 0,1% 1,1%
0,9 1,4 +0,5 0,5% 0,8%
4,3 3,4 -0,9 2,3% 1,9%
0,8 0,1 -0,7 0,4% 0,1%
3,0 2,6 -0,4 1,5% 1,4%

-0,1 0,0 +0,1 -0,1% 0,0%
33,3 16,4 -16,9 17,4% 9,2%

0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
33,3 16,4 -16,9 17,4% 9,2%
26,6 16,1 -10,5 13,9% 9,0%

6,7 0,3 -6,4 3,5% 0,2%
22,1 17,3 -4,8 11,5% 9,7%
20,9 16,3 -4,6 10,9% 9,1%
20,2 15,5 -4,7 10,5% 8,7%

0,7 0,8 +0,1 0,3% 0,4%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,2 1,0 -0,2 0,6% 0,6%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
6,2 6,2 +0,0 3,2% 3,5%
2,6 2,3 -0,4 1,4% 1,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
2,6 2,2 -0,4 1,4% 1,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,5 3,9 +0,4 1,8% 2,2%
0,0 0,1 +0,0 0,0% 0,0%
1,3 1,5 +0,2 0,7% 0,8%
0,3 0,3 +0,0 0,2% 0,2%
1,8 2,0 +0,1 1,0% 1,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,7 0,5 -1,1 0,9% 0,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,2 0,1 -1,2 0,7% 0,1%
0,4 0,4 +0,0 0,2% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

37,4 21,1 -16,3 19,5% 11,8%

251,3 216,7 -34,6 
76,1% 82,5%

Seite 7 von 20

Anteil an gA in v.H.

Niedersachsen
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)



Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
50,3 48,8 -1,5 x x
-0,2 -0,1 +0,1 x x
50,5 48,9 -1,6 100%  100% 
27,4 32,4 +4,9 54,3% 66,2%
17,3 18,1 +0,8 34,3% 37,0%

1,9 1,2 -0,6 3,7% 2,5%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
3,9 6,3 +2,4 7,7% 12,9%
0,1 0,0 -0,1 0,2% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,3 1,6 +0,3 2,6% 3,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,5 0,5 +0,1 0,9% 1,1%
1,0 3,4 +2,4 2,0% 7,0%
0,1 0,3 +0,2 0,2% 0,6%
0,4 0,0 -0,4 0,8% 0,1%
0,1 0,0 -0,1 0,2% 0,0%
1,0 0,9 -0,1 1,9% 1,8%

-0,1 0,0 +0,1 -0,1% 0,0%
15,9 10,7 -5,2 31,5% 21,8%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
15,9 10,7 -5,2 31,5% 21,8%
12,6 10,1 -2,6 25,1% 20,6%

3,2 0,6 -2,7 6,4% 1,2%
4,6 3,6 -0,9 9,0% 7,4%
4,3 3,4 -0,9 8,5% 6,9%
4,1 3,3 -0,9 8,2% 6,7%
0,1 0,1 +0,0 0,2% 0,2%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,3 0,2 -0,1 0,6% 0,5%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
2,4 2,2 -0,2 4,7% 4,5%
1,7 1,6 -0,1 3,3% 3,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,7 1,6 -0,1 3,3% 3,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,7 0,6 -0,1 1,4% 1,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,2 0,2 -0,0 0,4% 0,4%
0,0 0,1 +0,0 0,1% 0,1%
0,4 0,4 -0,1 0,9% 0,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,2 0,1 -0,1 0,4% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,2 0,1 -0,2 0,4% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

17,9 15,0 -2,9 35,5% 30,6%

60,4 55,0 -5,4 
83,4% 88,7%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
545,0 485,6 -59,4 x x

-0,9 -0,4 +0,5 x x
545,9 486,0 -59,9 100%  100% 
381,8 354,4 -27,5 70,0% 72,9%
137,5 129,9 -7,6 25,2% 26,7%

60,0 45,5 -14,5 11,0% 9,4%
0,1 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

95,4 93,0 -2,5 17,5% 19,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

25,2 21,1 -4,2 4,6% 4,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,3 0,0 -0,3 0,1% 0,0%
9,0 8,3 -0,7 1,6% 1,7%
3,8 15,3 +11,5 0,7% 3,2%
2,5 3,2 +0,7 0,5% 0,7%

15,6 15,4 -0,2 2,9% 3,2%
10,3 2,3 -8,0 1,9% 0,5%
22,2 20,4 -1,8 4,1% 4,2%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
79,9 60,7 -19,1 14,6% 12,5%

0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
79,9 60,8 -19,1 14,6% 12,5%
73,5 60,5 -13,0 13,5% 12,4%

6,4 0,3 -6,1 1,2% 0,1%
47,5 39,9 -7,6 8,7% 8,2%
43,7 36,6 -7,1 8,0% 7,5%
42,8 35,7 -7,1 7,8% 7,3%

1,0 1,0 +0,0 0,2% 0,2%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
3,6 3,2 -0,4 0,7% 0,7%
0,1 0,0 -0,1 0,0% 0,0%

32,5 30,3 -2,2 6,0% 6,2%
15,9 15,3 -0,6 2,9% 3,1%

0,3 0,0 -0,3 0,1% 0,0%
15,5 15,2 -0,3 2,8% 3,1%

0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

16,6 15,0 -1,6 3,0% 3,1%
0,2 0,2 -0,0 0,0% 0,0%
4,8 4,5 -0,3 0,9% 0,9%
0,9 0,6 -0,2 0,2% 0,1%

10,7 9,7 -1,1 2,0% 2,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
4,2 0,7 -3,5 0,8% 0,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
3,9 0,3 -3,5 0,7% 0,1%
0,3 0,3 +0,0 0,1% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

116,2 98,8 -17,4 21,3% 20,3%

647,4 591,8 -55,6 
84,2% 82,0%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
81,0 68,3 -12,7 x x
-0,2 -0,1 +0,1 x x
81,3 68,5 -12,8 100%  100% 
55,0 49,8 -5,2 67,7% 72,7%
12,1 11,8 -0,3 14,9% 17,3%

5,7 5,3 -0,4 7,0% 7,8%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

24,9 24,2 -0,7 30,6% 35,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
3,9 3,6 -0,3 4,9% 5,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,7 0,7 -0,0 0,9% 1,0%
0,4 0,6 +0,2 0,5% 0,9%
0,8 0,8 +0,0 0,9% 1,1%
2,7 1,4 -1,4 3,4% 2,0%
2,7 0,4 -2,3 3,4% 0,6%
1,0 0,9 -0,2 1,3% 1,2%

-0,1 0,0 +0,1 -0,2% 0,0%
10,8 6,9 -3,9 13,3% 10,1%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
10,8 6,9 -3,9 13,3% 10,1%
10,4 6,9 -3,5 12,8% 10,1%

0,4 0,0 -0,4 0,5% 0,0%
11,6 8,5 -3,1 14,3% 12,3%
11,3 8,2 -3,1 13,9% 11,9%
11,0 8,0 -3,0 13,5% 11,7%

0,2 0,2 -0,1 0,3% 0,2%
0,1 0,0 -0,0 0,1% 0,0%
0,4 0,3 -0,1 0,4% 0,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,4 3,1 -0,3 4,2% 4,6%
1,3 1,4 +0,1 1,6% 2,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,3 1,4 +0,1 1,6% 2,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
2,1 1,7 -0,4 2,6% 2,5%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,4 -0,0 0,5% 0,5%
0,1 0,1 +0,0 0,1% 0,2%
1,6 1,2 -0,4 1,9% 1,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,2 -0,2 0,5% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,3 0,0 -0,3 0,4% 0,1%
0,1 0,2 +0,0 0,2% 0,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

15,0 8,8 -6,2 18,5% 12,9%

101,2 87,5 -13,7 
80,0% 78,1%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
80,1 69,0 -11,1 x x
-0,2 -0,1 +0,1 x x
80,3 69,1 -11,2 100%  100% 
57,4 52,0 -5,4 71,4% 75,3%
13,6 12,3 -1,3 16,9% 17,8%

7,7 5,3 -2,4 9,6% 7,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

25,7 25,7 +0,0 32,1% 37,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,9 3,6 -0,3 4,8% 5,2%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,5 0,6 +0,1 0,7% 0,9%
0,6 1,4 +0,8 0,7% 2,0%
0,5 0,2 -0,3 0,6% 0,3%
2,6 1,4 -1,2 3,3% 2,1%
0,7 0,1 -0,6 0,9% 0,2%
1,5 1,3 -0,1 1,8% 1,9%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
9,6 6,8 -2,8 12,0% 9,9%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
9,6 6,8 -2,8 12,0% 9,9%
9,4 6,8 -2,7 11,8% 9,8%
0,2 0,1 -0,2 0,3% 0,1%
9,7 7,2 -2,5 12,0% 10,5%
9,0 6,6 -2,4 11,2% 9,6%
8,8 6,4 -2,4 10,9% 9,2%
0,2 0,2 +0,0 0,3% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,7 0,6 -0,1 0,9% 0,9%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
2,9 2,7 -0,2 3,6% 4,0%
1,2 1,2 +0,0 1,5% 1,8%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,2 1,2 +0,0 1,5% 1,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,7 1,5 -0,2 2,1% 2,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,6 0,6 -0,0 0,7% 0,8%
0,2 0,3 +0,0 0,3% 0,4%
0,9 0,7 -0,2 1,1% 1,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,7 0,3 -0,4 0,9% 0,4%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,5 0,1 -0,4 0,6% 0,1%
0,2 0,2 +0,0 0,2% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

12,4 9,6 -2,8 15,5% 14,0%

102,6 88,4 -14,2 
78,1% 78,1%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
122,9 106,1 -16,8 x x

-0,2 -0,1 +0,1 x x
123,0 106,1 -16,9 100%  100% 

84,2 78,3 -5,9 68,5% 73,8%
21,5 20,4 -1,1 17,4% 19,2%
12,9 9,1 -3,9 10,5% 8,6%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
34,9 32,7 -2,1 28,3% 30,8%

0,4 0,1 -0,4 0,4% 0,1%
0,1 0,2 +0,1 0,0% 0,2%
4,7 4,1 -0,6 3,8% 3,8%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,8 0,6 -0,2 0,7% 0,6%
1,0 5,8 +4,8 0,8% 5,5%
0,7 0,5 -0,2 0,6% 0,5%
3,4 2,3 -1,1 2,8% 2,2%
1,3 0,2 -1,1 1,1% 0,2%
2,6 2,2 -0,3 2,1% 2,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

19,6 12,1 -7,5 15,9% 11,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

19,6 12,1 -7,5 15,9% 11,4%
16,8 12,0 -4,8 13,7% 11,3%

2,8 0,1 -2,7 2,3% 0,1%
11,1 8,7 -2,4 9,0% 8,2%
10,2 8,2 -2,0 8,3% 7,7%

9,2 7,0 -2,2 7,5% 6,6%
1,0 1,2 +0,2 0,8% 1,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,8 0,5 -0,3 0,7% 0,5%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
7,4 6,7 -0,7 6,0% 6,4%
3,7 3,2 -0,5 3,0% 3,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,7 3,2 -0,5 3,0% 3,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
3,7 3,6 -0,1 3,0% 3,3%
0,3 0,3 -0,0 0,2% 0,3%
0,9 1,1 +0,2 0,7% 1,0%
0,3 0,3 -0,0 0,3% 0,3%
2,2 1,9 -0,3 1,8% 1,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,7 0,3 -0,4 0,6% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,5 0,1 -0,4 0,4% 0,1%
0,3 0,3 +0,0 0,2% 0,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

24,5 20,3 -4,1 19,9% 19,1%

161,1 133,9 -27,2 
76,2% 79,2%
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Baden-Württemberg
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
150,9 131,3 -19,6 x x

-0,3 -0,1 +0,1 x x
151,2 131,5 -19,7 100%  100% 

98,7 95,1 -3,6 65,3% 72,4%
27,4 23,7 -3,7 18,1% 18,0%
16,3 11,8 -4,5 10,8% 9,0%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
31,8 40,0 +8,2 21,1% 30,4%

0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,2 0,2 -0,0 0,1% 0,1%

10,3 9,2 -1,1 6,8% 7,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,1 +0,0 0,1% 0,1%
1,2 0,9 -0,3 0,8% 0,7%
0,6 1,7 +1,1 0,4% 1,3%
1,0 1,1 +0,1 0,7% 0,9%
3,2 2,3 -0,9 2,1% 1,7%
2,0 0,3 -1,8 1,3% 0,2%
4,5 3,9 -0,7 3,0% 2,9%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

26,2 15,2 -11,0 17,4% 11,6%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

26,2 15,2 -11,0 17,4% 11,6%
21,5 14,7 -6,8 14,2% 11,2%

4,8 0,5 -4,2 3,2% 0,4%
14,5 10,5 -4,0 9,6% 8,0%
13,4 9,8 -3,7 8,9% 7,4%
12,7 9,0 -3,7 8,4% 6,8%

0,8 0,8 +0,0 0,5% 0,6%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,0 0,9 -0,1 0,7% 0,7%
0,1 -0,1 -0,1 0,0% -0,1%

10,6 9,8 -0,8 7,0% 7,4%
5,3 4,7 -0,5 3,5% 3,6%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
5,2 4,6 -0,6 3,5% 3,5%
0,0 0,1 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
5,3 5,0 -0,3 3,5% 3,8%
0,7 0,7 +0,0 0,4% 0,5%
1,7 1,7 +0,1 1,1% 1,3%
0,4 0,3 -0,1 0,3% 0,2%
2,6 2,3 -0,3 1,7% 1,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,1 0,8 -0,3 0,7% 0,6%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,5 0,2 -0,3 0,3% 0,1%
0,6 0,6 +0,0 0,4% 0,5%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

33,4 21,1 -12,3 22,1% 16,0%

207,7 172,0 -35,7 
72,6% 76,4%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
25,0 20,7 -4,3 x x

0,0 0,0 +0,0 x x
25,0 20,7 -4,3 100%  100% 
14,9 15,7 +0,8 59,5% 75,9%

5,0 4,2 -0,8 19,9% 20,4%
1,7 1,7 -0,0 6,9% 8,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
4,8 6,5 +1,7 19,2% 31,5%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,1 -0,0 0,4% 0,5%
1,2 1,2 +0,0 4,7% 5,8%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,1 -0,0 0,6% 0,5%
0,2 0,8 +0,7 0,7% 4,1%
0,2 0,2 +0,1 0,6% 1,0%
0,8 0,1 -0,8 3,4% 0,3%
0,1 0,0 -0,0 0,2% 0,1%
0,7 0,7 -0,0 3,0% 3,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
5,2 1,2 -3,9 20,7% 5,9%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
5,2 1,2 -3,9 20,7% 5,9%
4,8 1,2 -3,6 19,3% 5,9%
0,4 0,0 -0,3 1,4% 0,1%
3,8 2,7 -1,0 15,1% 13,3%
3,6 2,6 -1,0 14,5% 12,7%
3,5 2,5 -1,0 14,0% 12,2%
0,1 0,1 -0,0 0,5% 0,5%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,1 -0,0 0,6% 0,6%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,1 1,0 -0,1 4,5% 4,8%
0,2 0,1 -0,1 0,9% 0,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,2 0,1 -0,1 0,9% 0,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,9 0,8 -0,1 3,6% 4,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,4 -0,0 1,8% 1,9%
0,1 0,1 +0,0 0,3% 0,4%
0,4 0,4 -0,0 1,6% 1,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,0 -0,1 0,3% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,0 -0,1 0,2% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

6,1 2,8 -3,4 24,6% 13,5%

31,9 27,9 -4,0 
78,4% 74,1%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
345,0 335,5 -9,5 x x

-0,2 -0,1 +0,1 x x
345,3 335,6 -9,6 100%  100% 
196,5 229,8 +33,3 56,9% 68,5%
107,8 114,5 +6,7 31,2% 34,1%

27,0 22,8 -4,2 7,8% 6,8%
0,1 0,1 +0,0 0,0% 0,0%

30,5 46,1 +15,6 8,8% 13,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,2 0,3 +0,1 0,1% 0,1%

10,6 9,2 -1,5 3,1% 2,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
4,5 4,4 -0,1 1,3% 1,3%
0,4 21,4 +21,0 0,1% 6,4%
3,2 4,0 +0,7 0,9% 1,2%
4,8 3,1 -1,7 1,4% 0,9%
1,7 0,5 -1,2 0,5% 0,2%
5,8 3,6 -2,2 1,7% 1,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

99,2 65,9 -33,3 28,7% 19,6%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

99,3 65,9 -33,3 28,8% 19,6%
61,6 64,0 +2,4 17,8% 19,1%
37,7 2,0 -35,7 10,9% 0,6%
30,1 25,2 -4,9 8,7% 7,5%
29,5 24,8 -4,8 8,6% 7,4%
29,4 24,6 -4,8 8,5% 7,3%

0,2 0,2 +0,0 0,0% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,6 0,5 -0,1 0,2% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

14,6 13,6 -1,0 4,2% 4,1%
8,2 7,9 -0,3 2,4% 2,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
8,2 7,9 -0,3 2,4% 2,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
6,4 5,7 -0,7 1,9% 1,7%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
2,2 2,0 -0,2 0,6% 0,6%
0,1 0,1 -0,0 0,0% 0,0%
4,1 3,6 -0,4 1,2% 1,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
4,8 1,0 -3,8 1,4% 0,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
4,7 1,0 -3,7 1,4% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

107,1 91,4 -15,7 31,0% 27,2%

416,6 384,0 -32,6 
82,8% 87,4%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
87,9 76,3 -11,6 x x
-0,3 -0,1 +0,2 x x
88,2 76,4 -11,8 100%  100% 
53,4 55,0 +1,5 60,6% 72,0%
20,8 21,6 +0,8 23,6% 28,2%
11,2 9,2 -1,9 12,7% 12,1%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
11,2 13,1 +1,9 12,7% 17,2%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,1%
6,5 6,4 -0,2 7,4% 8,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,6 0,5 -0,1 0,7% 0,7%
0,2 1,6 +1,4 0,2% 2,1%
0,6 0,7 +0,1 0,7% 0,9%
0,9 1,1 +0,2 1,0% 1,4%
0,8 0,2 -0,6 0,9% 0,3%
0,6 0,5 -0,1 0,7% 0,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

18,4 11,8 -6,6 20,8% 15,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

18,4 11,8 -6,6 20,8% 15,4%
11,2 10,5 -0,7 12,7% 13,8%

7,2 1,2 -5,9 8,1% 1,6%
10,5 5,4 -5,1 11,9% 7,1%
10,1 5,1 -5,1 11,5% 6,6%
10,0 5,0 -5,1 11,4% 6,5%

0,1 0,1 +0,0 0,1% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,3 -0,0 0,4% 0,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
4,4 3,9 -0,5 5,0% 5,1%
2,4 2,2 -0,2 2,7% 2,8%
0,1 0,0 -0,1 0,2% 0,0%
2,2 2,1 -0,1 2,5% 2,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
2,0 1,7 -0,3 2,3% 2,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,8 0,7 -0,1 0,9% 0,9%
0,2 0,1 -0,0 0,2% 0,2%
1,1 0,9 -0,2 1,2% 1,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,5 0,3 -1,2 1,7% 0,4%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,3 0,1 -1,2 1,5% 0,1%
0,2 0,2 +0,1 0,2% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

20,0 14,1 -5,9 22,6% 18,5%

104,2 89,8 -14,3 
84,4% 84,9%
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Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
100,4 87,2 -13,2 x x

-0,2 -0,1 +0,1 x x
100,6 87,3 -13,3 100%  100% 

58,8 57,1 -1,6 58,4% 65,5%
25,3 20,1 -5,2 25,1% 23,0%

9,1 7,6 -1,5 9,0% 8,7%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

11,5 16,4 +4,9 11,4% 18,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
5,6 5,5 -0,2 5,6% 6,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,2 1,2 +0,0 1,2% 1,4%
0,2 0,6 +0,4 0,2% 0,7%
0,2 0,3 +0,1 0,2% 0,3%
3,4 3,6 +0,2 3,4% 4,2%
0,7 0,1 -0,6 0,7% 0,1%
1,7 1,6 -0,1 1,7% 1,8%

-0,2 0,0 +0,2 -0,2% 0,0%
18,6 14,1 -4,5 18,5% 16,2%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
18,6 14,1 -4,5 18,5% 16,2%
17,3 14,1 -3,2 17,2% 16,1%

1,3 0,0 -1,3 1,3% 0,0%
13,5 8,5 -5,0 13,4% 9,7%
13,2 8,2 -5,0 13,1% 9,4%
13,1 8,0 -5,0 13,0% 9,2%

0,2 0,1 -0,0 0,2% 0,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,3 0,3 -0,0 0,3% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
8,2 7,2 -1,0 8,1% 8,3%
4,8 3,6 -1,2 4,8% 4,2%
0,1 0,0 -0,1 0,1% 0,0%
4,7 3,6 -1,1 4,7% 4,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,4 3,6 +0,2 3,3% 4,1%
0,2 0,1 -0,1 0,2% 0,1%
1,5 1,3 -0,2 1,4% 1,5%
0,3 0,4 +0,1 0,3% 0,4%
1,2 0,9 -0,3 1,2% 1,0%
0,2 0,9 +0,7 0,2% 1,0%
1,5 0,4 -1,2 1,5% 0,4%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,2 0,1 -1,1 1,2% 0,1%
0,3 0,3 -0,0 0,3% 0,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

21,2 16,5 -4,8 21,1% 18,9%

118,1 101,2 -16,9 
85,0% 86,2%
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Mecklenburg-Vorpommern
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)

Anteil an gA in v.H.

Anm.: Mittel 2012 gemäß der in 2013 
geltenden Abgrenzung: 117,3 Mio. Euro.



Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
157,4 154,6 -2,9 x x

-0,3 -0,1 +0,2 x x
157,7 154,7 -3,1 100%  100% 

98,8 104,6 +5,8 62,6% 67,7%
39,2 41,3 +2,2 24,8% 26,7%
24,4 19,5 -5,0 15,5% 12,6%

0,0 0,1 +0,0 0,0% 0,0%
19,8 28,4 +8,6 12,5% 18,4%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,3 0,6 +0,2 0,2% 0,4%
7,3 7,1 -0,3 4,7% 4,6%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,7 0,0 -0,7 0,4% 0,0%
1,6 1,0 -0,6 1,0% 0,7%
0,6 3,0 +2,4 0,4% 2,0%
0,6 0,9 +0,3 0,4% 0,6%
0,6 0,4 -0,2 0,4% 0,3%
1,5 0,5 -1,0 1,0% 0,3%
2,1 1,9 -0,2 1,3% 1,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

25,9 23,5 -2,4 16,4% 15,2%
0,1 0,0 -0,1 0,1% 0,0%

25,8 23,5 -2,3 16,4% 15,2%
20,7 23,0 +2,3 13,1% 14,8%

5,2 0,6 -4,6 3,3% 0,4%
17,7 13,1 -4,6 11,2% 8,5%
17,4 12,8 -4,6 11,0% 8,3%
17,2 12,6 -4,6 10,9% 8,1%

0,2 0,2 -0,0 0,1% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,3 0,3 -0,0 0,2% 0,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

11,7 12,6 +0,9 7,4% 8,1%
7,5 7,9 +0,4 4,8% 5,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
7,5 7,9 +0,3 4,8% 5,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
4,2 4,7 +0,5 2,7% 3,0%
0,0 0,1 +0,0 0,0% 0,1%
1,3 1,1 -0,2 0,8% 0,7%
0,3 0,3 +0,0 0,2% 0,2%
2,5 2,6 +0,1 1,6% 1,7%
0,1 0,6 +0,5 0,1% 0,4%
3,5 0,8 -2,7 2,2% 0,5%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
3,3 0,5 -2,7 2,1% 0,3%
0,2 0,3 +0,0 0,1% 0,2%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

30,2 28,9 -1,3 19,1% 18,7%

191,2 167,5 -23,7 
82,4% 92,3%
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Anteil an gA in v.H.

Sachsen
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)

Anm.: Mittel 2012 ohne 5,6 Mio. Euro für 
JC Döbeln (2012 noch zkT)



Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

2012 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
102,9 92,6 -10,3 x x

-0,1 -0,1 +0,1 x x
103,1 92,7 -10,4 100%  100% 

63,1 64,2 +1,1 61,2% 69,3%
22,1 24,9 +2,8 21,4% 26,9%
11,8 9,6 -2,3 11,5% 10,3%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
15,9 17,6 +1,7 15,4% 19,0%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,6 +0,1 0,4% 0,6%
6,4 5,9 -0,6 6,2% 6,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
2,4 2,5 +0,1 2,3% 2,7%
0,1 0,5 +0,4 0,1% 0,6%
0,5 0,6 +0,1 0,5% 0,6%
2,1 1,3 -0,8 2,0% 1,4%
0,5 0,1 -0,5 0,5% 0,1%
0,7 0,6 -0,1 0,7% 0,7%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

22,1 14,9 -7,3 21,5% 16,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

22,2 14,9 -7,3 21,5% 16,1%
16,7 14,7 -2,1 16,2% 15,8%

5,4 0,2 -5,2 5,3% 0,2%
10,3 7,5 -2,8 9,9% 8,1%

9,9 7,1 -2,8 9,6% 7,7%
9,7 7,0 -2,8 9,4% 7,5%
0,1 0,1 -0,0 0,1% 0,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,4 0,4 -0,0 0,4% 0,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
5,8 5,8 -0,0 5,7% 6,3%
2,8 2,9 +0,1 2,8% 3,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
2,8 2,9 +0,1 2,8% 3,1%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,0 2,9 -0,1 2,9% 3,2%
0,1 0,2 +0,1 0,1% 0,2%
0,6 0,7 +0,2 0,5% 0,8%
0,2 0,3 +0,1 0,2% 0,3%
2,1 1,6 -0,5 2,0% 1,8%
0,0 0,1 +0,1 0,0% 0,1%
1,7 0,3 -1,4 1,7% 0,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
1,5 0,0 -1,4 1,4% 0,0%
0,2 0,3 +0,0 0,2% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

23,5 16,2 -7,4 22,8% 17,4%

116,2 102,1 -14,1 
88,6% 90,7%
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Anteil an gA in v.H.

Sachsen-Anhalt
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)



Ausgaben für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (ohne zkT)

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit
Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle: realisierte Rückforderungen)
Geleistete Ausgaben (gA)

I. Integrationsorientierte Instrumente
1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW)
2. Eingliederungszuschüsse (EGZ)
3. Zuschüsse zum Arbeitsentgelt bei der beruflichen Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB)
4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Ermessen)
5. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE (Pflicht)
6. Nachträglicher Erwerb des Hauptschulabschlusses
7. Förderung aus dem Vermittlungsbudget
8. Reisekosten - MDK und Wegeunfähigkeitsbescheinigung
9. Ganzil / IfB (Ausfinanzierung)
10. Einstiegsgeld
11. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV)
12. Begleitende Hilfen für Selbstständigkeit
13. Freie Förderung
14. Befristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
15. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung)
16. Weggefallene Instrumente

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen (ohne BEZ und FAV)
1. Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen (ABM) (Ausfinanzierung)
2. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH)

a) Mehraufwandsvariante ("Ein-Euro-Jobs")
b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung)

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere
1. Förderung der Berufsausbildung benachteiligter Auszubildender 

a) Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE)
b) Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
c) Sozialpädagogische Begleitung und Ausbildungsmanagement (Ausfinanzierung)

2. Einstiegsqualifizierung (EQ)
3. Vertiefte und erweiterte Berufsorientierung (BO) (Ausfinanzierung)

IV. Teilhabeleistungen „berufliche Rehabilitation“ und Förderung Schwerbehinderter
1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger
b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe
c) Aktivierung und berufliche Eingliederung (Reha-MAbE)
d) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation
a) Vermittlungsunterstützende Leistungen
b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW)
c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe
d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schwerbehinderter Menschen
e) Förderung der Berufsausbildung benachteiligter behinderter Auszubildender

V. Weitere Förderleistungen
1. Leistungen nach dem Altersteilzeitgesetz (AtG)
2. Vergütung an private Vermittler im Rahmen des Gutscheinverfahrens (VGS)
3. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht
4. Weggefallene Instrumente

nachrichtlich:
Beschäftigung schaffende Maßnahmen einschließlich BEZ und FAV

Zugewiesene Mittel für "Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II" (incl. 1112/681 13)

Rechnerische Ausschöpfung (vor Mittelumschichtungen*)

* ohne Berücksichtigung von Mittelumschichtungen (und Mittelsperren) (siehe Textteil)
Quellen: Bundesagentur für Arbeit; Bundeshaushalt; EingMV; eigene Berechnungen
Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ - www.biaj.de) 

304 Jobcenter (gE) von insgesamt 410 Jobcentern
Hinweis: Jobcenter (sowohl die 106 zugelassenen kommunalen Träger als auch die 304 
gemeinsamen Einrichtungen) sind keine Arbeitsagenturen. Diese verfügen über einen 
gesonderten, nicht aus Bundesmitteln sondern aus Beitragsmitteln (Arbeitslosenversicherung) 
finanzierten Eingliederungstitel.

 2013 Verän-
derung 2012 2013

Mio. € Mio. € Mio. €
92,1 82,1 -9,9 x x
-0,1 -0,1 +0,1 x x
92,2 82,2 -10,0 100%  100% 
57,2 57,2 +0,1 62,0% 69,6%
20,3 20,3 +0,0 22,0% 24,7%
12,1 9,4 -2,7 13,1% 11,4%

0,1 0,1 -0,0 0,1% 0,1%
12,5 15,8 +3,3 13,6% 19,2%

0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,1 0,1 +0,0 0,1% 0,1%
5,5 5,2 -0,3 5,9% 6,3%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,0 1,0 +0,0 1,1% 1,2%
0,2 1,1 +0,9 0,2% 1,4%
0,5 0,7 +0,2 0,5% 0,9%
2,1 1,4 -0,7 2,3% 1,7%
0,7 0,0 -0,7 0,8% 0,0%
2,1 2,0 -0,1 2,3% 2,4%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

17,0 11,5 -5,6 18,5% 13,9%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%

17,0 11,5 -5,5 18,4% 13,9%
12,9 11,1 -1,8 14,0% 13,5%

4,0 0,3 -3,7 4,4% 0,4%
10,9 7,9 -3,0 11,8% 9,6%
10,5 7,6 -2,9 11,4% 9,3%
10,4 7,5 -2,9 11,2% 9,1%

0,2 0,2 +0,0 0,2% 0,2%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,3 0,3 -0,1 0,4% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
5,9 5,3 -0,7 6,4% 6,4%
2,4 2,3 -0,1 2,6% 2,8%
0,1 0,0 -0,1 0,1% 0,0%
2,3 2,3 +0,0 2,5% 2,8%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
3,5 2,9 -0,6 3,8% 3,6%
0,0 0,1 +0,0 0,0% 0,1%
1,0 0,9 -0,1 1,1% 1,1%
0,2 0,2 +0,0 0,2% 0,3%
2,3 1,7 -0,6 2,5% 2,1%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%
1,2 0,3 -0,9 1,3% 0,4%
0,0 0,0 -0,0 0,0% 0,0%
0,9 0,0 -0,9 1,0% 0,0%
0,3 0,3 +0,0 0,3% 0,3%
0,0 0,0 +0,0 0,0% 0,0%

20,1 14,6 -5,5 21,8% 17,8%

111,7 93,8 -17,9 
82,4% 87,6%
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Anteil an gA in v.H.

Thüringen
(Jobcenter ohne Jobcenter zkT)


